






Da ist z.B. das Foto eines blauen Stuhls. Im Bildhin-
tergrund stehen vier verschiedenfarbige Müllton-
nen, die blaue ist für Papier, die grüne Tonne wäre 
für Plastik. Der blaue Stuhl ist aus Plastik – was sagt 
uns das? Wer hier nicht an die Migrationsdebatte 
denkt, war in den letzten zwei Jahren im Koma. 
Eine Zuordnung in Kategorien die sich auf den 
bloßen Schein verlässt, scheitert an der Armselig-
keit eben dieser Kategorien. Auf einem anderen 
Bild sehen wir eine junge Frau auf der geschwun-
genen Treppe eines Rohbaus sitzen. Neben der Frau 
liegt ein weißfarbiges Holzbrett, das als Attrappe 
eines Designer-Laptops durchgehen würde. Hinter 
der Frau stehen zwei Flaschen, eine mit Wasser, die 
andere mit einer nicht näher bestimmbaren ent-
zündlichen Flüssigkeit. Links im Bild lauert eine 

Lidl-Einkaufstasche neben einer Tür, die ins Nichts 
führt. Es braucht wahrlich keinen Literaten um 
zwischen diesen Bildelementen narrative Bezüge 
herzustellen. Die Worte stammen von Koutis, die 
Story schreibt jeder Betrachter für sich selbst. Ganz 
stark auch folgende Fotografie: Zwei alte Menschen 
am Strand bewegen sich auf einem aus Holzbohlen 
zusammengesetzten Weg, der wie ein roter Teppich 
auf dem Sand liegen. Einzig diese Konstruktion 
macht es dem Mann mit Rollator möglich den 
Strand zu besuchen. Was könnte uns dieses Arran-
gement von wenigen Bildelementen sagen? Das 
Meer und der Strand waren einst Synonyme für 
Fitness und straffe, junge, wenig verhüllte Haut, 
waren eine Bühne für den Traum einer immerwäh-
renden Jugend, ein Erlebnisraum der fitten Körper 
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als Garant des Erfolgs in einer Leistungsgesell-
schaft. Bei Koutis wird der Strand zu einem Ort, 
den man nach dem Werksleben und vor dem Tod 
aufsucht. Ein Ort des Abschieds vom produktiven 
Teil des Lebens, ein Ort des Übergangs. Aus „Life 
is a beach“ wird in unseren atemlosen, kein Verwei-
len und keine wahre Verschmelzung mit der Natur 
mehr zulassenden Gesellschaften ein „Retirement 
is a beach“. Der Strand als Rampe ins Jenseits. Sehr 
schön, dass Koutis seine Protagonisten auf dem 
Rückweg vom Strand fotografiert hat, sie gehen also 
an Land, d.h. mit ihnen wird noch zu rechnen sein. 

Koutis Umwandlungen und Bedeutungstransfers 
von schlichten Alltagssituationen und -Gegen-
ständen sind subtil. Es findet kein Bruch mit 

Sehgewohnheiten statt, die Bildkompositionen 
wirken nicht überfrachtet, der Gesamteindruck ist 
äußerst ausgeruht. Nichts weist auf Koutis‘ Inter-
ventionen hin und doch ist alles was wir sehen von 
A bis Z das Werk seines Gestaltungswillens. Ähn-
lich verhält es sich auch auf dem Foto einer nächt-
lichen Kneipenszene: Männer sitzen an einem 
Tisch und spielen Tavli. Über dem Spielbrett 
schwebt eine Hand. Die handelnde Person, die 
Person, die am Zug ist, ist nicht im Bild, sondern 
nur ihr ausführendes Organ. Wer denkt da nicht 
sofort an die Methoden zeitgenössischer Politik. 
 

 Hansjörg Fröhlich

 alle Abbildungen © Kostas Koutis
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KUNSTVEREIN REUTLINGEN bis 26. August www.kunstverein-reutlingen.de

Günther Förg [Ohne Titel] 1976 – 2008

Günther Förg (1952 – 2013) ist ein großer, wenn-
gleich bis heute viel zu selten angemessen gewür-
digter Erneuerer der malerischen Möglichkeiten 
zwischen Moderne und Gegenwart, zwischen Eu-
ropa und Amerika, zwischen feinfühlig gestischer 
Expression und abstrakt-geometrischem Minima-
lismus. 

Parallel zur großen Retrospektive „Günther Förg 
– A Fragile Beauty“ im Stedelijk Museum Amster-
dam ist es dem Kunstverein in Zusammenarbeit 
mit dem Estate Günther Förg gelungen, mit zahl-
reichen Gemälden, Papierarbeiten und Material-
bildern aus Privatbesitz eine visuell sinnliche und 
ebenso retrospektive Auswahl seines malerischen 
Werks aus den Jahren 1976 bis 2012 zusammenzu-
stellen. 

Wie schon die Ausstellung von Georg Baselitz und 
Albert Oehlen im Herbst 2016 bildet auch die-
se Ausstellung einen historischen Höhepunkt im 
sonst jungen zeitgenössischen Programm.

Eberhardstraße 14, Tel 07121 / 33 84 01
Mi – Fr 14 – 18 h, Sa, So, Ft 11 – 17 h

INSTITUT FRANCAIS STUTTGART bis 27. Juli www.stuttgart.institutfrancais.de

Retour de Paris 90 & 91 
Julia Wirsching & Michael Neugebauer

Sechs Monate an der Cité Internationale des Arts 
in Paris ermöglichten der Künstlerin Julia Wir-
sching ihre eigene Arbeitsweise zu hinterfragen. 
Diese Beschäftigung mündete in einen Film, in 
dem es um die unheimliche Konfrontation mit der 
eigenen Person in den Katakomben von Paris geht. 

Der Karlsruher Künstler Michael Neugebauer ar-
beitete seinerseits an Fotografien, die aus der Ver-
bindung von Zeichnungen und einer realen Um-
gebung (mit Fokus auf urbanem Raum entstehen)
Mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg

Institut Francais Stuttgart, Schloßstraße 51
Tel 23 92 50, Di – Do 14 – 18 h, Fr 10 – 16 h

KUNSTMUSEUM DER STADT ALBSTADT bis 16. September www.kunstmuseumalbstadt.de

Im Felsenmeer der Schwäbischen Alb
Höhlen, Felsen, Steinbrüche

Abermillionen Jahre formten die Schwäbische 
Alb und hinterließen ein wahres Felsenmeer. Der 
Mensch hat Burgen auf Bergen errichtet, Steinä-
cker urbar gemacht und dem Land Rohstoffe ab-
gewonnen. Diese teils wilde, teils gezähmte Natur 
inspiriert die Kunst seit jeher: vom Kupferstich des 
17. Jhs. bis zur modernen Malerei auf Plexiglas.

bis 30. September

Katharina Krenkel – Faden, Stein, Papier

Katharina Krenkel (*1966) erforscht uraltes Fel-
senwachstum auf ihre Weise: Sie zeichnet in Höh-
len und Steinbrüchen mit dem Bleistift und dann 
im Atelier mit Nadel und Faden. Krenkel druckt 
mit Holz und Linol und gestaltet plastisch mit der 
Häkelnadel. Widersprüche und Gegensätze faszi-
nieren sie: innen und außen, hell und dunkel. Hart 
wie Stein? Die Künstlerin löst mit ihren soft sculp-
tures die Quadratur des Kreises!

Kirchengraben 11, Albstadt,
Tel 0 74 31 / 160 14 91, Di – Sa 14 – 17 h, So, Ft 11 – 17 h
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AKADEMIE SCHLOSS SOLITUDE
Juli / August H Feuersee, dann Buslinie 92

Das Sommerprogramm der Akademie finden 
Sie im Internet: www.akademie-solitude.de
Solitude 3, Tel 99 61 90
Di–Do 10–12 und 14–17 h
Fr 10–12 und 14–16 h, Sa–So 12–17 h
www.akademie-solitude.de

BUND BILDENDER KÜNSTLERINNEN 
WÜRTTEMBERGS e. V. (BBK) 
6. – 22. Juli H Eugensplatz

Raum – Zwischenraum · Gruppenausstellung
Atelierhaus, Eugenstraße 17, Tel 240 180
Sa, So 14 – 18 h, www.bbk-wuerttemberg.de

GALERIE ARTLANTIS - STADT-GALERIE
bis 25.  August H Rosenberg-/Johannesstraße

Ludwig Großman
Papierarbeiten und Collagen
Senefelderstraße 97, Tel 636 17 81 und 
0172 / 422 97 66, Di – Sa 15 – 19 h u.n.V. 
www.galerie-artlantis.eu

GALERIE THOMAS FUCHS
bis 7. Juli H Schwabstraße 

TM Davy
13. Juli – 11. August

Sommer Group Show
Künstler der Galerie
Reinsburgstr. 68A, Tel 93 34 24 15
Di – Fr 13 – 19 h, Sa 11 – 16 h u.n.V.
www.galeriefuchs.de

GEDOK-GALERIE STUTTGART
6. Juli ab 19 h H Russische Kirche

Sommerfest

10. Juli 19.30 h

Forum für künstlerischen Austausch 
Aktuelle Themen und Fragen rund ums Künstler-
tum werden diskutiert. Infos: ischtz@aol.com
Hölderlinstraße 17, Tel 29 78 12
Mi – Fr 16 – 19 h, Sa 13 – 16 h
 www.gedok-stuttgart.de

IFA-GALERIE 
13. Juli – 16. September H Charlottenplatz

Sommerstudio: Netzwerk · Gruppenausstellung
Netze und Netzwerke als Verbindung von orga-
nischem Netz und mathematischem Gitter, Kon-
frontation und zugleich Ineinander von Natur und 
Technik, von Körperlichkeit und Unsichtbarkeit 
haben Studierende des Studiengangs Textildesign 

an der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart und am Institut für Leichtbau Entwerfen 
und Konstruieren (ILEK) der Universität Stuttgart 
erkundet. Sie machen Netze und Netzwerke und 
somit die Komplexität und Flexibilität, die unsere 
Gesellschaften heute prägen, sichtbar und greifbar 
– vom Fischernetz bis hin zum Stuttgarter Bau-
stellennetz, vom Nervensystem im menschlichen 
Körper bis hin zum Cosmic Web des Universums.
Charlottenplatz 17, Tel 222 51 73, Di – So 12 – 18 h
www.ifa.de 

INSTITUT FRANÇAIS 
bis 27. Juli H Berlinerplatz

Retour de Paris 90 & 91
Julia Wirsching & Michael Neugebauer
Siehe Glanzlicht Seite 16
Schloßstraße 51, Tel 23 92 50
Di – Do 14 – 18 h, Fr 10 – 16 h
www.stuttgart.institutfrancais.de

KUNSTAKADEMIE STUTTGART 
20. – 22. Juli 

Rundgang 2018
Präsentation der aktuellen Arbeiten und neuesten 
Projekte aus den Bereichen Architektur, Design, 
Kunst und Kunstwissenschaften-Restaurierung 
mit großem Sommerfest. 
Am Weißenhof 1, Tel 28 44 01 52
Fr 13 – 23 h, Sa, So 12 – 20 h
www.abk-stuttgart.de

KUNSTBEZIRK STUTTGART
PROJEKTRAUM AKKU
18. - 28. Juli 

Diplom Bildende Kunst, Kunstakademie Stgt.
Gruppenausstellung 
Kunstbezirk; Leonhardsplatz 28, Di – Sa 15 – 19 h
www.kunstbezirk-stuttgart.de
Projektraum AKKU, Gerberstr. 5c, Mi – Fr 14 – 18 h

KÜNSTLERHAUS STUTTGART
1. Juli - 14. Oktober H Schwabstraße

Speed · James Richards & Leslie Thornton
Speed ist eine Ausstellung und Filminstallation 
des jungen international gefeierten Künstlers 
James Richards und der Avantgarde-Filmemache-
rin Leslie Thornton. Seit drei Jahren entwickeln 
die beiden KünstlerInnen gemeinsam Projekte, 
in denen sie medienübergreifend in Film, Ton und 
Installation arbeiten. Speed ist ihre bislang ambi-
tionierteste Zusammenarbeit, die gemeinsam vom 
Künstlerhaus Stuttgart, der Europäischen Organi-
sation für Kernforschung CERN und der Malmö 
Konsthall in Schweden in Auftrag gegeben wurde. 
Reuchlinstraße 4b, Tel 61 76 52
Mi – So 12 – 18 h
www.kuenstlerhaus.de

Stuttgart Juli / August
KUNSTHAUS FRÖLICH
bis 15. August U6, U13 H Wilhelm-Geigerplatz

Natur, Farbe, Licht · Harald Böhm
Der 1965 geborene Künstler, zeigt in der aktuellen 
Ausstellung Malerei einer künstlerischen Lebens-
reise. Vom Odenwald, dessen Kraft und Energie 
inspiriert drückt er mit dynamischem Pinselduk-
tus, intuitiver Farbgebung und Schöpferkraft Ima-
ginationen von Landschaft und Abstraktem aus. 
Oswald-Hesse-Str. 98, Tel 85 92 42
Mo – Fr 9 – 18 h, Mi, Sa 9 – 13 h
www.kunsthaus-froelich.de

KUNSTMUSEUM STUTTGART 
bis 26. August U5, U6, U7 H Schlossplatz

Mixed Realities.
Virtuelle und reale Welten in der Kunst
Kleiner Schlossplatz 13, Tel 21 61 96 00
Di – So 10 – 18 h, Fr 10 – 21 h
www.kunstmuseum-stuttgart.de

LINDEN-MUSEUM STUTTGART 
21. Juli  – 14. Oktober H Lindenmuseum

In Stuttgart zu Hause
Kinder und Jugendliche aus Stuttgart
Hegelplatz 1, Tel 202 23
Di – Sa 10 – 17 h, So, Ft 10 – 18 h
www.lindenmuseum.de

OBERWELT e. V.
bis 21. Juli H Schwabstraße

Pink Horizon · Tracey Kelley
Reinsburgstr. 93, Tel 65 00 67
Mo 21.30 – 24 h u. n. V. www.oberwelt.de

STADTBIBLIOTHEK AM MAILÄNDER PLATZ
bis 22. September Graphothek

Zwischen Citytangente, Fly-over und
Grünkorridor · Anna Ingerfurth
Eine Ausstellung über die Stadt: Die Bauten, die Lage, 
die Muster, das Treiben und die Bewohner Stuttgarts 
sind das Material von Anna Ingerfurth. 
bis 11. August Galerie b

Speed Reading · Sebastian Schmieg Installation
bis 1. September Galerie b

Großes Ä, Ö und Ü plötzlich weg!
Lara Hampe, Vera Sebert Videoinstallation 
Mailänder Platz 1, Tel 216-911 00, Mo – Sa 9 – 21 h
www.stuttgart.de/stadtbibliothek/galerie_b

STRZELSKI GALERIE
bis  22. Juli

Stephanie Abben · Lost Places Malerei 
Rotebühlplatz 30, Tel 601 48 18
Mi – Fr 11 – 19 h, Sa 13 – 16 h u. n.V.
www.strzelski.de
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KUNSTMUSEUM DER STADT ALBSTADT
bis 9. September  

Karl Hurms phantastische Alb-Sichten

bis 16. September  

Im Felsenmeer der Schwäbischen Alb
Höhlen, Felsen, Steinbrüche
Gruppenausstellung
Siehe Glanzlicht Seite 16
bis 30. September 

Katharian Krenkel · Faden, Stein, Papier
Siehe Glanzlicht Seite 16
Kirchengraben 11, Albstadt, Tel 07431/160 14 91 
Di – Sa 14 – 17 h, So, Ft 11 – 17 h
www.kunstmuseumalbstadt.de

GALERIE DER STADT BACKNANG
bis 5. August

Helen Feifel
Petrus-Jacobi-Weg 5, Backnang
bis  19. August  Graphik-Kabinett Backnang

Kehrseite(n) – von Meisterwerken, Samm-
lern und Marken: Die Graphiksammler Ernst 
Riecker (1845 – 1918) und Otto Freiherr von 
Breitschwert (1829 – 1910)
Dürer, van Leyden, Rembrandt, Zasinger u.a.
Petrus-Jacobi-Weg 5, Tel 07191 / 89 44 77
Di – Fr 17 – 19 h, Sa, So 14 – 19 h
www.galerie-der-stadt-backnang.de

STÄDTISCHE GALERIE BIETIGHEIM-BISSINGEN
bis 8. Juli 

Im Bann der Nordsee. Die norddeutsche Land-
schaft seit 1900 

24. Juli - 14. Oktober 

Drehmoment
Produktionskunst made by Nándor Angstenber-
ger, Joachim Fleischer  und Pia Lanzinger
„Drehmoment“ der KulturRegion Stuttgart 
bietet Künstlern und Firmen Raum für gegensei-
tige Inspiration, Innovation und künstlerische 
Forschung. Die Künstler können Grenzen tech-
nischer Infrastruktur ausloten, Verfahrensmuster 
aufbrechen und so neue Sichtweisen ermöglichen.
bis  23. September 

Studioausstellung: Gustav Schönleber
Küstenfahrten an der Nord- und Ostsee 
Hauptstraße 60 – 64, Bietigheim-Bissingen
Tel 0 71 42 / 744 83
Di, Mi, Fr 14 – 18 h, Do 14 – 20 h, Sa,So, Ft 11 – 18 h
www.galerie.bietigheim-bissingen.de

VILLA MERKEL, ESSLINGEN
bis 19. August

Krazy Dog Moon Kat ·  Marcus Weber
Die Ausstellung im Obergeschoss der Villa Merkel 
präsentiert erstmals in dieser Breite als eine insti-
tutionelle Ausstellung die Gemälde des in Berlin 
lebenden Künstlers Marcus Weber. Es sind erzäh-
lerisch augenzwinkernde Bilder, die anspielungs-
reiche Gruppenporträts bieten, Stadtlandschaften, 
groteske Umformulierungen von gesellschaft-
lichen Ordnungen oder zugespitzter Individualität.
bis 19.August

Images du Monde ·  Pauline Bastard
Pulverwiesen 25, Esslingen am Neckar
Tel 0711 / 35 12 26 40, Di 11 – 20 h, Mi – So 11 – 18  h 
www.villa-merkel.de 

GALERIE DER STADT FELLBACH
bis  9. September

CAMERA WORK 2014 – 18
Frank Paul Kistner Fotografie
Marktplatz 4, Fellbach, Tel 5851 -417
Di – Do 16 – 19 h, Fr – So 14 – 18 h
www.fellbach.de

KUNSTHALLE GÖPPINGEN
bis 8. Juli 

Im Zeichen des Ornaments · Parastou Forouhar
Marstallstr. 55 Göppingen, Tel 0 71 61 / 65 07 77
Di – Fr 13 – 19 h, Sa, So 11 – 19 h u.n.V.
www.kunsthalle-goeppingen.de

SCHLOSS FILSECK KUNSTHALLE GP
bis 16. September 

Günther C. Kirchberger.
Eine Schlüsselfigur der Stuttgarter Avantgarde
Diesen Sommer wäre Günther C. Kirchberger 90 
Jahre alt geworden. Dieses besondere Jubiläum ist 
Anlass für das Archiv G. C. Kirchberger die aktuelle 
Ausstellung zusammen zu stellen. Sie befasst sich 
mit der Rolle Kirchbergers als Schlüsselfigur der 
Avantgarde-Kunst in Stuttgart in den 60er Jahren. 
Schloss Filseck, Uhingen, Tel 07161 / 983 32 80 
Mi – So 13 – 17 h, www.schloss-filseck.de

STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN
MUSEUM IM DEUTSCHHOF
bis 9. September

Bauen für die BuGa. Heilbronns Wandel doku-
mentiert von Christian von Steffelin, Berlin
Seit 2015 dokumentiert Christian von Steffelin für 
die Städtischen Museen Heilbronn den Wandel des 
Heilbronner Neckarbogens im Zuge der baulichen 
Vorbereitungen für die Bundesgartenschau 2019. 
Deutschhofstr. 6, Heilbronn, Tel 0 71 31 / 56 22 95 
Di 10 – 19 h, Mi – So, Ft 10 – 17 h
www.museen-heilbronn.de

Region Juli / August
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STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN
KUNSTHALLE VOGELMANN
7. Juli – 21. Oktober

Halb Frau, halb Künstlerin – Käte Schaller-Härlin 
und Mathilde Vollmoeller-Purrmann
Mit Mathilde Vollmoeller-Purrmann (1876 – 1943) 
und Käte Schaller-Härlin (1877 – 1973) werden 
zwei Künstlerinnen wiederentdeckt, deren Werke 
und Lebensläufe exemplarisch für viele Künstle-
rinnen stehen, die sich zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts gegen gesellschaftliche Vorurteile und den 
inneren Konflikt, Beruf und Familie gerecht zu 
werden, behaupten mussten.
Allee 28, Heilbronn, Tel 0 71 31 / 56 44 20
Di –  So, Ft 11 – 17 h, Do 11 – 19 h
www.museen-heilbronn.de

KUNSTAKADEMIE KARLSRUHE
12. – 15. Juli

Sommer-Ausstellung / Offene Ateliers
mit der Ausstellung der Bewerberinnen und 
Bewerber um die Graduiertenstipendien d. Landes
Die Kunstakademie Karlsruhe präsentiert erst-
mals im Rahmen der Sommerausstellung 2018 
im Lichthof Arbeiten ehemaliger Studentinnen 
und Studenten, die sich für die Graduierten-
stipendien des Landes Baden-Württemberg 
beworben haben. Eine Jury der Professoren der 
Akademie beurteilt die Werke. Vergeben werden 
Graduiertenstipendien sowie Auslandsstipen-
dien. Zur Ausstellungseröffnung werden die 
Preisträger bekannt gegeben 
Reinhold-Frank-Str. 81/83, Bildhauergarten Bis-
marckstr. 67, Schloss Scheibenhardt, Karlsruhe
Do, Fr, Sa 9 – 22 h, So 9 – 17 h 
und  in Schloss Scheibenhardt So bis 24 h
www.kunstakademie-karlsruhe.de

STÄDTISCHE GALERIE KARLSRUHE
bis 8. Juli

tiptoe · Nina Laaf  Hanna Nagel Preis
28. Juli - 4. November

Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung
Gruppenausstellung
von Moritz von Schwind und Ferdinand Keller, 
von Hans Thoma und Wilhelm Trübner über Karl 
Hubbuch und Rudolf Schlichter bis hin zu Georg 
Baselitz, Gerhard Richter oder Stephan Balkenhol
1. August – Frühjahr 2019

Mit Karl Weysser unterwegs
Seine Stadtansichten mit winkligen alten Gassen 
und malerischen Architekturdetails fanden 
ebenso wie seine stimmungsvollen Reiseimpres-
sionen aus dem Rhein- und Moseltal, aus dem 
Elsass oder aus Tirol nicht nur bei seinen Zeitge-
nossen große Anerkennung. Sie gelten auch heute 

noch als herausragende Beispiele einer bewusst 
unpathetischen und zugleich höchst subtilen 
Schilderung von Natur und Landschaft. 
bis Frühjahr 2019

umgehängt 2018
Facetten der Malerei 1960 – 2010 
Gruppenausstellung
Lorenzstraße 27, Karlsruhe, Tel 07 21 / 133 44 01
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa, So 11 – 18 h
www.staedtische-galerie.de

ZKM KARLSRUHE
bis  16. September

Am Gefrierpunkt der Malerei.
Herbert Zang’s Verweißungen

bis 5. August

DIA-LOGOS
Ramon Llull und die Kunst des Kombinierens
Die Ausstellung widmet sich dem herausragenden 
mallorquinisch-katalanischen Philosophen, Logi-
ker und Mystiker Ramon Llull (um 1232 –1316), 
dessen Leben bis heute eine Vielzahl an Denke-
rInnen, KünstlerInnen und WissenschaftlerInnen 
fasziniert. 
bis 6. Januar 2019

Open Codes. Leben in digitalen Welten
Gruppenausstellung 
Lorenzstraße 19, Karlsruhe, Tel 07 21 / 81 00 -0
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa, So 11 – 18 h
www.zkm.de

STÄDTISCHE GALERIE IM KORNHAUS 
KIRCHHEIM TECK
4. August – 23. September

Johannes Vogl Installation
Max-Eyth-Str. 18, Kirchheim unter Teck
Tel 0 70 21 / 97 30 32, 
Di – Fr 14 – 18 h, Sa, So, Ft 11 – 17 h
www.staedtische-galerie-kirchheim-teck.de 

GALERIEVEREIN LEONBERG e. V.
bis 29. Juli

Philipp Haager
Zwerchstraße 27, Leonberg, Tel 07152 / 99 01 400
Di – Do, Sa, So 14 – 18 h
www.galerieverein-leonberg.de

KUNSTVEREIN NEUHAUSEN
bis 22. Juli

Lustgarten - Jardin des Delices
Gruppenausstellung
Rupert-Mayer-Kapelle, Rupert-Mayer-Str. 68 B
Neuhausen/Fildern, Tel 0172 / 545 13 45
Sa, So 14 – 18 h u.n.V.
www.kvnneuhausen.wordpress.com



EDWIN SCHARFF MUSEUM NEU ULM
bis 19. August

Flächenbrand Expressionismus.
Expressionistische Holzschnitte aus der Samm-
lung Joseph Hierling.
Wassily Kandinsky, Ernst Ludwig Kirchner,   
Adolf de Haer, Edmund Kesting u.v.m.

bis 15. September 2019

Hör mal, wer da guckt. Eine Mitmachausstellung 
zum Hören, Sehen und Staunen.
Ausstellung in Kooperation mit dem 
ZOOM Kindermuseum, Wien. 
Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel 0731/ 70 50 – 25 55 
Di, Mi 13 – 17 h, Do, Fr, 13 – 18 h, Sa, So 10 – 18 h
www.edwinscharffmuseum.de

STÄDTISCHE GALERIE OSTFILDERN
bis 3. Juli

Gehäuse
Jenny Winter-Stojanovic und Hanjo Schmidt

22. Juli – 18. September

Juli · Vera Leutloff
Abstrakte, sich überlagernde und überschneidende 
Ringformen, Raster oder Streifen sind mit „Jagd“, 
„Tau“ oder „Juli“ betitelt.  Einerseits schaffen die 
präzisen Farbformen, die das Bild rhythmisch und 
gleichmäßig strukturieren, eine gewisse Distanz, 
lassen es in seiner Tektonik und Dichte artifiziell 
erscheinen, andererseits entfaltet es als gekonnte 
Inszenierung von Öl auf Leinwand mit erkenn-
barem Duktus und sichtbaren Farbverläufen eine 
beinahe irisierend-magische Wirkung. Die Bilder 
werden zur Spielwiese, zur Projektionsfläche für 
eigene Gedankenbilder und Assoziationen.
Gerhard-Koch-Straße 1, Ostfildern
Tel 0711 / 34 0 41 03
Di, Do 15 – 19 h, Sa 10 – 12 h, So 15 – 18 h
www.ostfildern.de/galerie

SCHMUCKMUSEUM PFORZHEIM
bis 6. Januar 2019

Ost trifft West – exquisite Kostbarkeiten des Art 
déco. Die Sammlung von Prinz und Prinzessin 
Sadruddin Aga Khan
Jahnstaße 42, Pforzheim, Tel 0 72 31 / 39 21 26
Di – So, Ft 10 – 17 h
www.schmuckmuseum.de

KUNSTVEREIN REUTLINGEN
bis 26. August

Günther Förg [Ohne Titel] 1976 – 2008
Siehe Glanzlicht, Seite 17
Eberhardstr. 14, Reutlingen, Tel 0 71 21 / 33 84 01
Mi – Fr 14 – 18 h, Sa – So, Ft 11 – 17 h 
www.kunstverein-reutlingen.de

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN / GALERIE
7. Juli – 4. November

Tiefer Schlaf · Dieter Mammel
Eberhardstr. 14, Tel 0 71 21 / 303 23 22
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN / KONKRET
22. Juli – 27. Januar 2019

Arbeiten aus System. 
Konkrete Kunst 1954 – 2011
Gruppenausstellung
Eberhardstr. 14, Tel 07121 / 303 23 22
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTMUSEUM REUTLINGEN/SPENDHAUS
bis 8. Juli

Mir ist das schwarze Quadrat lieber als die rote 
Fahne · Olaf Metzel Jerg-Ratgeb-Preis 2018
bis 30. September

Full Labeled · O.W. Himmel 

ab 26. Mai

HAP trifft Mamma Andersson
Grieshaber und zeitgenössische Positionen

28. Juli – 7. Oktober

Spuren und Funde
Winand Victor zum 100. Geburtstag
Spendhausstraße 4, Tel 07121 / 303 23 22, 
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTSTIFTUNG ERICH HAUSER
29. Juli und 26. August, 11 – 17 h

Offener Sonntag
mit Führungen um 11.30 h und 14.00 h und mit 
einem Kinderworkshop am 26. August mit Elisa-
beth Zwickl (ab 8 Jahre, 13.30 -16 h)
16. – 22. Juli

Meine, Deine, unsere Insel 
Ein Kinder-Kunst-Projekt
Eine Kooperation der Kunststiftung Erich Hau-
ser und des Staatlichen Seminars für Didaktik 
und Lehrerbildung (GWHRS) Rottweil
Saline 36, 78628 Rottweil, Tel 0741 2800180
www.erichhauser.de

Q GALERIE FÜR KUNST SCHORNDORF
bis 19. August

MEER · Andrea Zaumseil
Im Zentrum von Andrea Zaumseils zeichne-
rischem Werk steht die Schaffung imaginärer 
Räume: Landschaft, Meer, Himmel, Architektur, 
ephemerer Gebilde wie Rauch, Kondensstreifen 
und Wolken. Sie bewegt sich dabei im Zwischen-
reich von Anschauung, Erinnerung, Erfindung 
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und Projektion. In der Ausstellung MEER sind 
aktuelle Arbeiten zu sehen, die sich dem Meer 
widmen, angesiedelt im Spannungsfeld zwischen 
Zeitlosigkeit, Ewigkeit und zeitgebundenem geo-
politischem Raum.
Karlstraße 19, Tel 0 71 81 / 482 37 99
Di – Fr 15 – 19 h, Sa, So, Ft 11 – 18 h
www.q-galerie.de

SCHAUWERK SINDELFINGEN
bis 16. September 

Pinc kommt! · Rupprecht Geiger 
Farbräume und Gemälde
bis 20. Januar 2019

Sabrina Haunsperg Werke 2008 – 2018
Malerei
bis 6. Januar 2020

Lichempfindlich 2.
Fotografie aus der Sammlung Schaufler
Die klassischen Genres der Fotografie – Akt, Por-
trät, Landschaft, Architektur oder Industrie – spie-
geln sich in den Werken wider, sind aber oftmals 
Zitate oder Stadien eines konzeptuellen Prozesses.
Eschenbrünnlestraße 15/1, Sindelfingen
Tel 0 70 31 / 932 -49 00
Sa, So 11 – 17 h
Im Rahmen einer Führung: Di, Do 15 – 16.30 h 
www.schauwerk-sindelfingen.de

MUSEUM ULM
bis 7. Oktober

Warum Kunst?
Von Josef Albers bis Remy Zaugg

7. Juli – 23. September

22. Triennale Ulmer Kunst?
Jurierte Gruppenausstellung zum Thema: 
Warum Kunst? 
Marktplatz 9, Ulm, Tel 07 31 / 161 43 30
Di – So 11 – 17  h, Do 11 – 20 h
www.museum.ulm.de

MUSEUM ULM HFG ARCHIV
14. Juli – 4. November

Wir demonstrieren! 
[linksbündig bis zum schluss]
Hochschule für Gestaltung Ulm 1968
Im Jahr 1968 wurde die junge Bundesrepublik 
nicht nur von den Studentenunruhen erschüttert. 
Zum ersten Mal seit Beginn des Wirtschaftswun-
ders stagnierte auch die wirtschaftliche Entwick-
lung. Gleichzeitig begann eine Diskussion über 
die Rolle des Industrie-Design in der modernen 
Überf lussgesellschaft.
Diese Diskussion dauert bis heute an − und fand 
auch in der HfG noch ihren ersten Niederschlag, 
bevor die Schule geschlossen wurde. Fünfzig 

Jahre danach nimmt sich die Ausstellung den 
Geschehnissen auf und um den Ulmer Kuhberg an. 
Marktplatz 9, Ulm, Tel 0731 / 161 43 30
Di – So 11 – 17 h, Do  11 – 20 h
www.museumulm.de

MUSEUM RITTER 
bis 16. September

Weiß ist der Grund. Unbunte Werke aus der 
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Gruppenausstellung
Die Ausstellung vereint über 60 unbunte Bilder, 
Objekte und Plastiken aus der Sammlung Marli 
Hoppe-Ritter.
bis  16. September

Urbane Systeme · Ulrich Wagner
Geometrische Formen, grafische Elemente, 
serielle Verdichtungen, rhythmisch gegliederte 
Strukturen. 
Alfred-Ritter-Straße 27, Waldenbuch
Tel 0 71 57 / 53 51 10, Di – So 11 – 18 h
www.museum-ritter.de

GALERIE STIHL WAIBLINGEN
bis 12. August

Dior, Lacroix, Gaultier. 
Haute Couture auf Papier
George Babier,  François Berthoud,  
René Gruau,  Mats Gustafson,  
Paul Iribe, Georges Lepape u. a.
Die Ausstellung widmet sich der faszinierenden 
Welt der Modeillustration. In Zeichnungen 
und Druckgrafiken sind Kreationen von großen 
Modeschöpfern wie Christian Dior, Yves Saint-
Laurent oder Christian Lacroix festgehalten. Ge-
schaffen für Zeitschriften und Werbung, vermit-
teln die Illustrationen dem Betrachter ihre ganz 
eigenen Visionen der Mode. 
Weingärtner Vorstadt 12, Waiblingen
Tel 0 71 51 / 50 01 16 86,  Di – So 11 – 18 h, Do 11 – 20 h
www.galerie-stihl-waiblingen.de
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 5. 7.  19.00 h BBK Württembergs Stuttgart Gruppenausstellung

 6. 7. 19.00 h Kunstmuseum Reutlingen / Galerie Dieter Mammel
   19.00 h Gedok Galerie, Stuttgart Sommerfest
   19.00 h Museum Ulm Gruppenausstellung

 11. 7.  19.00 h Kunstakademie Karlsruhe Sommerausstellung / Offene Ateliers

 12. 7.  19.00 h ifa-Galerie Stuttgart Gruppenausstellung

 13. 7.  18.00 h Galerie Thomas Fuchs, Stuttgart Gruppenausstellung
   19.00 h Museum Ulm – HFG -Archiv Gruppenausstellung

 17. 7.  19.30 h Kunstbezirk und Projektraum AKKU Stuttgart Gruppenausstellung

 20. 7.  18.00 h Linden-Museum Stuttgart Gruppenausstellung
   18.00 h Kunstakademie Stuttgart Rundgang 2018

 22. 7.  11.00 h Kunstmuseum Reutlingen / konkret Gruppenausstellung
   11.15 h Städtische Galerie Ostfildern Vera Leutloff
   20.00 h Städtische Galerie Bietigheim-Bissingen Gruppenausstellung

 27. 7.  19.00 h Kunstmuseum Reutlingen / Spendhaus Winand Victor
   19.00 h Städtische Galerie Karlsruhe Gruppenausstellung

 29. 7.  11.00 h Kunststiftung Erich Hauser, Rottweil Offener Sonntag

 3. 8.  19.00 h Städtische Galerie im Kornhaus Kirchheim Teck Johannes Vogl

 26. 8.  11.00 h Kunststiftung Erich Hauser, Rottweil Offener Sonntag
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Vernissagen Juli / August

boesner GmbH
Sielminger Straße 82
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel.: 0711/79740-50
stuttgart@boesner.com

 
10% Rabatt auf Produkte von
GOLDEN ARTIST COLORS 
R&F Handmade Paints 
und PanPastel
vom 23. bis 28. Juli 2018*

*bei boesner Leinfelden-Echterdingen



Bilder der Welt
Pauline Bastardund


